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Internationale Auswirkungen auf 
Erstes Banking Forum Liechtenstein an der Fachhochschule Liechtenstein 

Die Zukunft des Private Ban­
king, Neuerungen im Bereich 
von Allfinanz-Angeboten und 
die EU-Zinsbesteuerung stehen 
im Mittelpunkt einer gemeinsa­
men Tagung der Fachhochschu­
le Liechtenstein und des Liech­
tensteinischen Bankenverban­
des. Das erste Banking Forum 
Liechtenstein findet am 22. No­
vember in der Fachhochschule 
Liechtenstein statt. 
Die Bekämpfung der  Geldwäscherei 
und  der  organisierten Kriminalität h a ­
ben zu Veränderungen a u f  dem Fi­
nanzplatz Liechtenstein geführt. Der 
verstärkte Kampf gegen den Terroris­
mus a u f  internationaler Ebene im Ge­
folge der Terroranschläge des 11. Sep­
tembers hinterliess weitere Spuren in  
der  Finanzwelt, die a u f  dem interna­
tional ausgerichteten Finanzplatz 
Liechtenstein ebenfalls spürbar w u r ­
den. 

Die Vorkehrungen gegen Geldwä­
scherei und Terrorismus treffen mit 
Umwälzungen a u f  den Finanzplätzen 
zusammen, die vo r  allem das Private 
Banking u n d  den Allfinanz-Bereich 
betreffen. Liechtenstein steht gleich­
zeitig auch unter  Druck der Europäi­
schen Union, der  über die Zinsbesteue­
rung zur Aufweichung oder ga r  Auf­
gabe des Bankgeheimnisses führen 
soll. 

Das Banking Foruni Liechtenstein wird a m  22 .  November von der Fachhoch­
schule Liechtenstein und  dem Liechtensteinischen Bankenverband veranstaltet 
und f i n d e t  im Auditorium der Fachhochschule Liechtenstein statt.  

Programm und Referenten Bedeutung für den Finanzplatz Liech­
tenstein haben u n d  die aus liechten-

Das Programm des ersten Banking steinischer Perspektive analysiert wer-
Forums Liechtenstein umfasst interna-  den. A u f  der  Referentenliste stehen 
tionale Themen, die e ine  besondere Fachleute aus Liechtenstein wie auch 

international anerkannte Referenten. 
® «Private Banking im Sog interna­
tionaler politisch-rechtlicher Verände­
rungen»; Adolf E. Real, CEO der Ver-
waltungs- und  Privat-B'ank AG, Va­
duz, Präsident des Liechtensteinischen 
Bankenverbandes 
® «EU-Bestrebungen zur  Zinsbesteue­
rung: Situation, Konsequenzen und  
Strategien für den Finanzplatz Liech­
tenstein»; Dr. Klaus Tschütscher, 
Amtsleiter-Stv. der  Steuerverwaltung 
des Fürstentums Liechtenstein, Vaduz 
• «International Bureaucracics vs. 
Fiscal Sovereignty - impact on the 
banking world»; Daniel J. Mitchell, 
Fellow o f  The Heritage Foundation, 
Center for Freedom a n d  Prosperity, 
Alexandria (Virginia/USA) 
O «Allfinanz-Konzepte: Der Kampf 
u m  das Privatvermögen»; Prof. Dr. Dr. 
h.c. Henner Schierenbeck, Universität 
Basel 
® «Marktrisiken im Private Banking»; 
Dr. Thomas Siegl, Leiter Performance 
und  Risiko Handelsgeschäfte, ING 
BHF-BANK AG, Frankfurt/Main 
© «Basel II u n d  seine Bedeutung für 
Kleinstaaten»; Prof. Dr. Marco J .  Meni-
chetti, Fachhochschule Liechtenstein 
O «Ein Recht a u f  Bankkundenge­
heimnis?»; Dr. jur.  Felix R. Ehrat, Ma-
naging Partner der  Kanzlei Bär Et Kar­
rer, Zürich 

Internationale Entwicklungen 
Das erste Banking Forum Liechten­

stein ist vor  dem Hintergrund aktueller 
internationale Entwicklungen v o n  d e r  
Fachhochschule Liechtenstein u n d  
dem Liechtensteinischen Bankenver­
band gemeinsam konzipiert wordqn.  
Die Referenten kommen sowohl a u s  
der  Wirtschaft wie auch aus  d e r  ö f ­
fentlichen Verwaltung u n d  d e r  W i s ­
senschaft. Diese Zusammensetzung 
garantiert bei der  Analyse der  ak tue l ­
len Herausforderungen a n  den F inanz ­
platz Liechtenstein eine interessante 
Mischung aus Theorie u n d  Praxis.  

"J TILI 1V BankingForum 
Liechtenstein 2002 

Das Banking Forum Liechtenstein, 
das gemeinsam v o n  der  Fachhoch­
schule Liechtenstein und  dem Liech­
tensteinischen Bankenverband o r ­
ganisiert wird, versteht sich als  I n -
formations- u n d  DiskusSionsforum 
für Banker und  Finanzintermediäre. 
Internationale Banken- u n d  Finanz­
probleme stehen im Mittelpunkt u n d  
werden aus internationaler u n d  
liechtensteinischer Sicht analysiert.  

Wann :  Freitag,' 22. November 
2002 

Wo: Fachhochschule Liechten­
stein, Auditorium 

Informationen u n d  Anmeldung 
unter   www.bankingforum.li 
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(Anlagefonds, für hochvcrzinsliche Obligationen) 

Die Alternative zu Aktienanlagen! 
Erwarten Sie eine überdurchschnittliche Rendite und dies bei  erträglichen Kursschwankungen? 

. Können Sie mittel-bis langfristig Ihr Erspartes investieren? 

— Dann dürfte die Anlage «BFC Masterfund - High Yield» Ihr Interesse wecken! 
Verlangen Sie kostenlos Unterlagen über diese durchaus interessante Investitionsmöglichkeit, 

ode r  zeichnen Sie diesen Fonds über  Ihre Hausbank. 

B A N K  FRICK & Co. 
AKTIENGESELLSCHAFT 

LIECHTENSTEINER PRIVATBANK 

Landstrasse 8 • Postfach 43 • 9496 Balzers • Telefon +423 - 388 21 21 • Telefax +423 - 388 21 22  •  www.bfc.l 

Bestellen Sie noch  heute kostenlos und unverbindlich die Informationsunterlagen! 
• Verkaufsprospekt «BFC Masterfund - High Yield» • Anlagepolitik «BFC Masterfund - High Yield» 
• Köntoeröffnungsuntcrlagen • Broschüre de r  Bank 
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